
„Fotografie war lange Zeit das Medium 
schlechthin, sich seiner Heimat und ihrer 
Veränderungen zu vergewissern.“

Annäherung an das Thema „Heimatfotografie“ aus 
medienpädagogischer Perspektive

ist
war lange Zeit



Heimat

So trübe die Stimmung, so verklärt ist auch die Erinnerung an die Zeit 
damals.
Für mich ist es ein sehr symbolhaftes Bild - so sehe ich meine (alte) 
Heimat.

Meine Heimat Ostwestfalen. Im Dorf im Hintergrund …
bin ich aufgewachsen.

Heimat

So trübe die Stimmung, so verklärt ist auch die Erinnerung an die Zeit 
damals.
Für mich ist es ein sehr symbolhaftes Bild - so sehe ich meine (alte) 
Heimat.









Eigene Motive als Postkarten vom PC direkt in den Briefkasten!

Liebe Sonja,

viele Grüße aus Deiner alemannischen 

Heimat. W
ie Du siehst, blühen die 

Rosen und Euer Münster erstrahlt in 

frischen Farben.

Herzliche Grüße

Wolf-Rüdiger





„You press the button, we do the rest…“

… zur sozialen Definition des Mediengebrauchs!









Heimatfotografie im Dienste der positive Weltanschauung



Heimat

So trübe die Stimmung, so verklärt ist auch die Erinnerung an die Zeit 
damals.
Für mich ist es ein sehr symbolhaftes Bild - so sehe ich meine (alte) 
Heimat.

Meine Heimat Ostwestfalen.
Im Dorf im Hintergrund (Fürstenberg) bin ich 
aufgewachsen.

Sonnenuntergang vom 04.12.04
EOS 300D, 50mm, F/8, 1/40s, ISO-100, Bel.-Komp. +0.7
EBV: Geradegerückt, Ausschnitt, verkleinert, UM, 
Kontrast runter, Nachbelichtungsgradient, Rahmen, NI





Das Fräulein stand am Meere 
Und seufzte lang und bang, 
Es rührte sie so sehre 
Der Sonnenuntergang. 
"Mein Fräulein! Sein Sie munter, 
Das ist ein altes Stück; 
Hier vorne geht sie unter 
Und kehrt von hinten zurück.

Heinrich Heine



Analog am Ende



Fotos vom Geburtstags-Grillen findet ihr in meinem 
Picasa Webalbum. Ich hätte sie schön früher einstellen 
können… aber ihr wisst ja, wie das ist ;) ...



„Wie schön, dass es jetzt die Digis gibt. Da wird 
fotografiert, was je das Auge einfangen kann. Mit 
diesen Fotos macht es mir großen Spaß, sie zu 
bearbeiten und ihnen evt. noch einen Rahmen zu 
geben…“



Projekt: Bürgerbilderbuch Lüchow



Claude Claude LorrainLorrain (1600 (1600 –– 16821682))

Landschaftsmalerei und Tourismus



Ideallandschaft      Landschaftsgarten



www.vam.ac.uk/images/cont_images/fullsize/1167_cg_cgmed.jpg

Spiegel als didaktische Sehhilfen im Spiegel als didaktische Sehhilfen im 

Zeitalter des RationalismusZeitalter des Rationalismus

www2.kenyon.edu/depts/physics/EarlyApparatus/
Optics/Camera_Obscura/Camera_Obscura.html



Heinrich Barthold Brockes, 1680 - 1747

In einem flachen offnen Felde, in welchem ihr spatzieren geht,
Und, durch der Vorwürf’ Anzahl, nichts, als etwan Feld und Himmel, seht,
Will ich euch, in verschiedner Schönheit, statt einer Landschaft, tausend 
weisen.

Man darf nur bloß von unsern Händen die eine Hand zusammenfalten,
Und sie vors Auge, in der Form von einem Perspective, halten;
So wird sich, durch die kleine Öffnung, von den dadurch gesehnen Sachen 
Ein Theil der allgemeinen Landschaft, zu einer eignen Landschaft machen,
Von welcher, wenn man mahlen könnte, ein’ eigne nette Schilderey
Zu zeichnen und zu mahlen wäre. Man darf sie nur ein wenig drehen;
So wird man alsbald eine neue, von ganz verschiedner Schönheit, sehen.“

Bewährtes Mittel für die Augen



Unterschiede zwischen der direkten Unterschiede zwischen der direkten 

Betrachtung der Natur und dem Betrachtung der Natur und dem 

Betrachten einer Fotografie der NaturBetrachten einer Fotografie der Natur

Buddemeier, Heinz: Das Foto. 
Geschichte und Theorie der Fotografie als Grundlage eines neuen Urteils, Hamburg 1981, S. 88 - 95

1. Ausschnitt 

2. Schärfenbereich

3. Verkleinerung

4. Immobilisierung

5. Beschränkung auf das Sehen

6. Privilegierter Beobachterstandpunkt







Heimat in der Fotografie

Natur

AlltagskulturFamilie

Ortsgeschichte

Landschaft



www.dra.de/online/dokument/2002/oktober.html











Architektur entdecken

Das konkrete Lernziel besteht darin, ein Bauwerk, gleich 
welcher Zweckbestimmung und Gestalt, sachgemäß
fotografisch zu dokumentieren und dabei Regeln einzuhalten, 
die generell bei der fotografischen Dokumentation von 
Gegenständen beachtet werden sollten. 



Aktionen



Seine Heimat hat man dort gefunden,         

wo man die Jahreszeit am Duft erkennt 

und dabei eine Gänsehaut bekommt.





Heimatfotografie als Landschaftsfotografie





ZDF – Die schönsten Zuschauer-Fotos – Lieblingsorte der Deutschen





Virtuelle Fotoausstellungen



http://www.kulturbund-wittenberg.de/foto.htm









Historischer Stadtplan





1- Zemag Zeitz
2-ZEMAG-
Produktionsabteilung
3-Wettbewerbstafel
4-Kampf gruppen
5-ZEMAG 1909
6-Benzolverarbeitung-
HYZET
7-Bandbrücke im 
ZEKIWA
8-Elsterau
9-Berge bei Ossig
10-Elstertal-Haynsburg
11-Fockendorfer Grund
12-Futtermaishäcksler
13-Zuckerrübenernte
14-Rinder auf der Weide
15-Schweinemast in 
Wickelsdorf
16-Schubert-Denkmal-
Würchwitz







Egal ob Schnapp-
schuss oder 
professionelles 
Bild: Die User von 
meinestadt.de
zeigen mit ihren 
Bildern vielseitige 
Ansichten von 
Stadt, Land und 
Leuten. 













Doomsday Project 1986



















„Nicht der Schrift-, sondern der Photographie-
unkundige wird“, so hat man gesagt, „der 
Analphabet der Zukunft sein.“ Aber muss nicht 
weniger als ein Analphabet ein Photograph 
gelten, der seine eigenen Bilder nicht lesen 

kann? Wird die Beschriftung nicht zum 
wesentlichen Bestandteil der Aufnahme 
werden.“

Walter Benjamin 1931



Wohnzimmer 1974 – Möbelkombinat Nord (MKN)



Mit Fotos 
Umwelt 
erkunden 

Fotos 
Schlüsselthemen 
bearbeiten

Fotografie 
gegenständlich 

lesen

Foto-
Interviews

Fotos 

assoziativ 
lesen

Umwelt 
dokumentieren




